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U
nter Druck – diese zwei Worte 
beschreiben aktuell die Lage 
der deutschen Krankenhäuser 

kurz und prägnant. Ständig neue Ge-
setze und Verordnungen haben tief-
greifende Auswirkungen auf das 
deutsche Gesundheitswesen, zumal 
viele politische Entscheidungen am 
grünen Tisch von Menschen getrof-
fen werden, deren Praxisbezug und 
Praxiswissen verschüttet oder nie 
existent scheint. Das Medizincontrol-
ling spürt diese Effekte als Erstes. 
Diese sich ändernden Rahmenbedin-
gungen sind nicht nur Herausforde-
rungen, sie können auch eine Chan-
ce sein, Abläufe und Regularien im 
Hinblick auf die massive Bürokratie 
in deutschen Gesundheitseinrichtun-
gen zu ändern und zu optimieren. 
Bürokratieabbau ist hier das Schlag-
wort. 

Wie in jedem Jahr hat sich die DGfM 
für das Herbstsymposium auf die 
Fahne geschrieben, dass aktuell bren-
nende Themen aufgegriffen und pra-
xisnahe Einblicke und Strategien ge-
geben werden. Es haben angesehene 

Experten zugesagt, diese werden auch 
für Diskussionen zur Verfügung ste-
hen. 

Beginnen wird der DRG-Tag am 
23.09.2024 mit dem Bericht aus dem 
Vorstand der DGfM. Mit der Wahl des 
Vorstandes im Mai dieses Jahres gab es 
nicht nur einige personelle Neuerun-
gen, sondern es wurde auch das Ziel 
und die Ausrichtung der Gesellschaft 
geschärft und konkretisiert. Die Vor-
standsvorsitzende Fr. Prof. Raab wird 
hierüber und auch über weitere Vorha-
ben informieren.

Im Anschluss wird Hr. Dr. Hörmann 
über Neuigkeiten aus der Rechtspre-
chung referieren, wie immer mit Fall-
beispielen und Handlungsempfehlun-
gen. Danach gibt uns Dr. Löser von der 
AOK Rheinland/Hamburg Einblicke in 
die Krankenhausplanung auf Basis der 
Leistungsgruppen aus Sicht einer gro-
ßen Krankenkasse. 

Neben der Einführung von Leistungs-
gruppen bewegt viele Medizincontrol-
ler die Umstellung der Begutachtung 

des Medizinischen Dienstes von Ein-
zelfallprüfung zu Stichprobenbegut-
achtung. Fr. Dr. Haid vom Medizini-
schen Dienst Bund stellt erste Ideen 
zur Umsetzung und Durchführung 
dieser Prüfungen vor. 

Eine weitere Reform, die auf das 
deutsche Gesundheitswesen zu-
kommt, ist die Neugestaltung der 
Notfallversorgung. Diese wird von Hr. 
Prof. Karagiannidis, Mitglied der Re-
gierungskommission, vorgestellt und 
diskutiert. 

Danach wird uns Hr. Prinz, Verant-
wortlicher beim IQTIQ, die Konzepti-
on, Umsetzung und Perspektive des 
viel diskutierten und umstrittenen 
Bundes-Klinik-Atlas näherbringen. 
Gefolgt von einer Darstellung ambu-
lanter Leistungen und Hybrid-DRG 
im Krankenhaus. Diesen Vortrag über-
nimmt Hr. Dr. Blümke aus den West-
küstenkliniken Brunsbüttel und Hei-
de.

Viele Fachgesellschaften begleiten 
die Krankenhausreform in Deutsch-
land und stellen ihr Praxiswissen im 
Rahmen des Beratungs- oder Stel-
lungnahmeverfahren dem BMG und 
dem Bundesgesundheitsminister zur 
Verfügung. Der Präsident der AWMF, 
Hr. Prof. Treede, spricht über die Per-
spektiven für die neuen Versorgungs-
strukturen aus dem Blickwinkel der 
Fachgesellschaften.

Und einer alten Tradition folgend wird 
Hr. Dr. Heimig (INEK) den DRG-Tag mit 
den Neuerungen und Umgestaltungen 
des a-G-DRG-Systems 2025 beschließen.
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Neben den Fachvorträgen ist das 
Herbstsymposium ein Treffpunkt 
von Menschen, die sich mit Gesund-
heitsökonomie, Krankenhaus und 
Medizincontrolling beschäftigen. Es 
besteht die Möglichkeit, sich mit 
Fachkollegen auszutauschen, über 
gemeinsame Lösungen zu diskutie-
ren und wertvolle Kontakte zu knüp-
fen. Der Druck ist da, allerdings gibt 
es nach dem Herbstsymposium si-
cher Lösungen und Ideen, wie wir 
diesem Druck besser standhalten, 
ihn zurückgeben oder ihn abwen-
den. 

Da auch in diesem Jahr die Teilneh-
merzahl und die Menge der uns zum 

Sonderpreis zur Verfügung gestellten 
Hotelbetten im Marriott Frankfurt li-
mitiert sind, wird um zeitnahe Anmel-
dung gebeten. Dies gilt insbesondere 
für das Get-together am Abend nach 
dem DRG-Tag.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Mel-
den Sie Sich unter www.herbstsymposi

um.de zur Veranstaltung an. Dort kön-
nen Sie sich auch über den PEPP-Tag 
und den Tag der Tools informieren. ■
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